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Sfellen-Vermittlung

* Dora zu Nelly:

„ Verschiedene Verkäuferinnen
sollen im neuen Modehaus an der
Bahnhofstrasse gesucht werden.
Wollen wir uns nicht melden?"

'"""S verhilftÄ"

zu einerSte"

„ Ständiges Stubenhocken '

macht die Haut müde und

schlaff; warum verwendest

Du nicht LUX SEIFE, wie ich?"

Dora wurde angenommen — Nelly
nicht. ,;Ich weiss schon, woran es
fehlt", klagt Nelly, „meine schlechte
Haut! In einem Modegeschäft sollte
man wie ein Pfirsich aussehen!" ^jj

Nelly befolgt den Rat, ihre; Haut
wird schön und straff, bald hat sie

eine Stelle - dank LUX SEIFE!

Sie sollten wirklich mit LUX
SEIFE einen Versuch machen,

wenn Ihr Teint nicht frisch ist.

Der zarte, belebende Schaum

der LUX SEIFE wirkt oftmals

in wenigen Tagen Wunder.

Cachets von DI Fa ivre
unübertroFFen bei : ITv\
Kopfweh yftQga/Za h nweh A&ÄägfgF
Rheumatismen
Neuralgien 12 Cachets Fr. 2._
und anderen Schmerzen * afiln Apofhïkfn

Angehörigen und Freunden im Au§land neuer Gruß aus der Heimat. Bitte, machen Sie

ihnen diese Freude. Auslandspreise: Jähr!. Fr. 18.35 hsw. Fr. 21.45, halb). Fr. 9.50 bzw. Fr. 11.05, viertel). Fr. 4.95 bzw. Fr. 5.80
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Interessante Partien vom Schachturnier in Zürich
(15. Februar bis 10. März 1940.)

Verteidigung ohne Gegenangriff führt zum Verlust

Weiß: Renner Schwarz: Weiß

Sizilianische Verteidigung
I. e4, c5 2. Sf3, d6 3. Lc4

Gewöhnlich wird hier d4 oder Sc3 gespielt.

3.. e6 4. c3
Gestattet dem Gegner den Durchbruch mit d5, doch ver-
zichtete dieser auf den naheliegenden Zug und verharrte
lieber in einer absoluten Verteidigungsstellung. Wie die
Folge zeigt, wird ihm diese Anschauung zum Verhängnis.

4. a6

Richtig war Sc6 mit Druck auf d4.

5. a4! Sc6 6. d3. h6 7. 0—0, Sf6 8. h3, Le7 9. Lf4, e5?
Damit entschwindet jede Möglichkeit für den längst fäl-
ligen Bauernvorstoß d5, der sich gerade im jetzigen Mo-
ment als sehr geeignet erwiesen hätte. Zum Beispiel: 9..
d5, 10. eXd5, eXd5, 11. La2 oder Lb3, Le6 mit gesicherter
Position.

10. Lg3, 0—0
Sh5 ist wegen SXe5 unzulänglich.

II. Sh2, Le6 12. Sd2, Dd7 13. f4, Sh7 14. f5, LXc4 15. SXc4,
Dc7 16. a5, Tad8 17. Sb6, Sf6

Falls SXa5?, so Sd5 mit Figurgewinn.

18. Sg4, SXg4
Nicht Sh5 wegen SXh6+ nebst DXh5.

19. DXg4, f6
Es drohte f5—f6. LXf6, TXf6!

20. Tf3, Tf7 21.Lf2, Te8
Dringend nötig war
Lf8, um zu Se7 zu
kommen.

22. Le3, Kh8 23. Dg6
Ld8 24. Sd5, Dd7 25.
Tg3, Tef8

Beschleunigt das Ende.
Jetzt ist LXh6 zuläs-
sig, weil auf gXh6,
DXh6+, Th7, DX
f 8 h folgt. (Siehe
Diagramm.)

26. LXh6,Te8 27. Le3,
Kg8 28. Tg4, Kf8

Se7 ist wegen S Xf6+
falsch.

29. Th4! Se7 30. Th8+, Sg8 31. Dh7!
Gegen diese Drohung gibt es keine Rettung mehr. Die
eingeschnürte Verteidigungsstellung wird Schwarz zur
Falle.

Ein alter Trick gelingt
Weiß: Nüßle Schwarz: Bulliard

Französische Partie
1. e4, e6 2. d4, c6 3. e5, d5 4. Ld3, Sd7 5. Sf3, Db6 6. 0—0,
c5 7. c3, cXd4

Gibt den letzten Trumpf aus der Hand, da Weiß nun
jeder Belästigung am Damenflügel enthoben ist und sich

dem Angriff auf der
Königsseite widmen
kann. Nötig war Le7
mit baldigem f 5 od. f6.

8. cXd4, Le7 9. Sc3, f5
10. Ld2, Ld8 11. Tel,
Dxb2?

Imnjer wieder erliegt
man den Lockungen
des schon rühmlich be-
kannten Bauernopfers
b2. Schwarz mußte a6
ziehen, um auf Sa4
ein Fluchtfeld für die
Dame zu besitzen.
(Siehe Diagramm.)

GÜTERMANNS NÄHSEIDEN A.-G. ZÜRICH
FABRIKATION IN BUOCHS AM VIERWALDSTÄTTERSEE

EINZIGE SCHWEIZERISCHE NÄHSEIDENFABRIK MIT EIGENER SPINNEREI

12. Sb5!
Offen droht Sd6+ mit Figurgewinn, versteckt lauert aber
Damengewinn.

12..., DX-a2 13. Tal, Db2 14. Lc3, DXal
Der Fang ist geglückt.

15. Sd6+, Kf8 16. LXal, Se7 17. Sg5, Sc6 18. SXe6+, Ke7
19. SXg7.

Schwarz gab auf.

Eine ungewöhnliche «Springerarbeit»

Weiß: Schneider Schwarz: Grob

Holländische Verteidigung
1. d4, f5 2. Sf3, e6 3. d5

Ungebräuchlich. Ueblich ist c4.

3.. Ld6 4. Dd3
Belanglos. In Frage kam c4 und falls e5, so c5, LXc5
und SXe5.

4..., Sf6 5. Sc3, Sa6 6. dXe6, dXe6 7. Sb5, Se4 8. SXd6+,
cXd6 9. Sd2

Auf Db5+ kommt Schwarz mit Ld7, DXb7, Sc5, Db4,
Tb8 zu scharfem Angriff.

9..., Sc5 10. Df3, 0—0 11. b4 Df6! 12. Tbl, SXd2 13.

LXd2, Se4 14. Db3, f4 15. h4?

Verhindert zwar Dh4, aber nicht Dd4. Weiß ist bereits in
einer mißlichen Lage. Auf 15. e3 folgt f3, worauf gXf3
wegen der Doppeldrohung nicht geschlagen werden darf.
Schlecht ist auch 15. f3 wegen Dh4-F, g3 und SXg3! Er-
zwungen war 15. Dd3.

15..., Dd4! 16. Dd3, DXf2+ 17. Kdl, Sg3 18. Lei
Was sonst? Eine Figur geht auf jeden Fall verloren.

18..., SXhl 19. e4, fXe3 i. V. 20. LXf2, SXf2+
Der Springer hat wirklich volle Arbeit geleistet. Mit dem
Rückgewinn der Dame ist der Kampf entschieden.

21. Ke2, SXd3
Weiß gab auf.

ein Genuss

Alleinfabrikant für die echte Pedroni: S.A. RODOLFO PEDRONI, CHIASSO

Heutaftlpit
Neroentchroäche öer Männer, oerbunöen
mit Funhtlonsftöru ngen unöSciirolnöen
öer betten Kräfte. Wie ift öietelbe nom
Stanöpunhte öeo Spezialarztes ohne
roertlote Geroaltmittel zu oerliiiten unö
zu heilen. Wertooller Ratgeber für jung
unö alt, für gelunö unö fchon erhranht,
illuftriert, neubearbeitet unter Berüch-
fichtigung öer moöernften Gefichte-
punltte. Gegen Fr. 1.50 in Briefmarken
zu beziehen oon Buchhandlung
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